% Landeshauptstadt
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Niederschrift

tiber die Sitzung
des Ortsbeirates Mainz-Weisenau

am 13.11.2024



Anwesend

- Vorsitz

Kehrein, Ralf

- Ortsbeiratsmitglieder

Brabandt, Carola

Gill-Gers, Alexandra (ab TOP 10 abwesend)
Henningson, Kristina

Hoffmann, Tobias

Dr. Lehndorff, Ronald

Rucker, Norbert

Schek, Franz-Josef

Strauch, Michael

Dr. Weber, Gitta (ab TOP 10 anwesend)
Wilhelm, Klaus Dieter

- Stadtratsmitglieder mit beratender Stimme

Werner, Britta

- Schriftfithrung

Weimar, Martina

Entschuldigt fehlen

- Ortsbeiratsmitglieder

Augustin, Sophie
Egner, Herbert
Welzenheimer, Anke

- Stadtratsmitglieder mit beratender Stimme

Baldy MdB, Daniel
Bicknell, Teresa
Mehlhose, Lothar



Tagesordnung

a) offentlich

Antrige
1. Prifantrag zur méglichen Einrichtung einer Fahrradstrae "Im Leimen" (Griine, SPD)

Votlage: 1640/2024

2. Prifantrag zur moglichen Installation von Solaranlagen auf 6ffentlichen Flichen (SPD)
Votlage: 1641/2024

3. Verlingerung der Parkzeit an Ladesdulen wihrend der Nachtstunden (CDU)
Votlage: 1642/2024

Anfragen

4. Status Neubau Schillerschule und Sporthallen (SPD)
Votlage: 1643/2024

5. Stiadtische Altkleidercontainer (SPD)
Votlage: 1645/2024

6. Weisenauer Steinbruch (Grine)
Vortlage: 1648/2024

7. Anfragen aus vorherigen Sitzungen
8. Sachstandsberichte
9. Beschlussvorlagen
9.1.  Einfihrung Verkehrsberuhigter Bereich An der Hechtsheimer Hohe/
Am GroB3berg

Votlage: 1338/2024

10.  Verkehrskommission

10.1. Ergebnisse

10.2.  Anregungen
11.  Mitteilungen und Verschiedenes

11.1.  Sitzungstermine 2025

11.2. Bebauungsplan "Wilhelm-Theodor-Rémheld-StraBe-1. Anderung (W81/1.A)"
12.  Stadtteilmittel

13.  Anregungen aus der Mitte des Ortsbeirates

14.  Einwohnerfragestunde



b) nicht 6ffentlich

15.  Bau- und Grundstiicksangelegenheiten

16.  Mitteilungen und Verschiedenes

Der Vorsitzende eréffnet um 18:30 Uhr die Sitzung und stellt fest, dass form- und fristgerecht
eingeladen wurde und die Beschlussfihigkeit gegeben ist.

Einwendungen gegen die Tagesordnung werden nicht geltend gemacht.

Sodann erfolgt der Eintritt in die Tagesordnung.



offentlich

Antrige

Punkt 1 Priifantrag zur méglichen Einrichtung einer Fahrradstral3e
"Im Leimen" (Griine, SPD)
Vorlage: 1640/2024

Herr Dr. Lehndoff und Herr Hoffmann begriinden den gemeinsamen Antrag.

Im Rahmen der Antragsberatung duf3ern die Gibrigen Parteien ihre teilweise Skepsis bei einer
moglichen Umsetzung der Mallnahme in Bezug auf Sinnhaftigkeit und die Auswirkungen, weil
die Straflenverhaltnisse dort eben auch sehr beengt seien.

Frau Brabandt betont hingegen die Symbolkraft einer Fahrradstralle hauptsichlich auch zum
Schutz der dort hiufig pendelnden Schuler:innen.

Der Vorsitzende verweist darauf, dass es sich hierbei um einen Priifantrag handele, der genau
diesen Sinn und Zweck verfolge, prifen zu lassen, welche Auswirkungen eine solche
Mafinahme mit sich bringe. Erst danach kénne man fir sich entscheiden, ob die Mal3nahme
unterstiitzenswert sei.

Der Prifantrag wird bei einer Enthaltung einstimmig beschlossen.

Punkt 2 Priifantrag zur méglichen Installation von Solaranlagen auf
Offentlichen Flichen (SPD)
Vorlage: 1641/2024

Herr Hoffmann begriindet den Priifantrag.

Im Rahmen der Antragsberatung wird von Seiten der CDU in Frage gestellt, ob der Parkplatz
Bezirkssportanlage wegen des Schattenwurfs der groBen Baume dort zur Installation von
Solaranlagen sinnvoll sei. Zudem wird von Seiten der CDU und den Griinen das Parkdeck
Tanzplatz zumindest kritisch gesehen.

Herr Hoffmann sieht das Ziel der bisherigen Antrige zur Thematik nicht erreicht, weshalb man
an der Sache dranbleiben miisse. Die Warmeplanung sehe fiir den Stadtteil Weisenau keine
Fernwarme vor. Um der Biirgerschaft diesbeziglich Sicherheit zu geben, musse man wissen,
wie es nun weitergehe. Deshalb habe die SPD diese beiden Vorschlige erarbeitet, die nun von
der Verwaltung zu priifen seien.

Der Prifantrag wird einstimmig beschlossen.



Punkt 3 Verlingerung der Parkzeit an Ladesdulen wihrend der Nachtstunden

(CDU)
Vorlage: 1642/2024

Herr Riicker begriindet den Antrag.
Auf Vorschlag der Griinen wird der Zeitraum fiir die Ladung in den Nachtstunden mit
Zustimmung der CDU auf 22.00 bis 07.00 Uhr geindert. Zudem bittet man, die

Blockiergebiihr fir zu langes Laden in diesem Zeitraum auszuschalten.

Der so geanderte Antrag wird bei einer Enthaltung einstimmig beschlossen.

Anfragen

Punkt 4 Status Neubau Schillerschule und Sporthallen (SPD)
Vorlage: 1643/2024

Die Verwaltung wird gebeten, die Antwort schnellstméglich nachzureichen.

Punkt 5 Stadtische Altkleidercontainer (SPD)
Vorlage: 1645/2024

Die Verwaltung wird gebeten, die Antwort schnellstmoglich nachzureichen.

Punkt 6 Weisenauer Steinbruch (Griine)
Vorlage: 1648/2024

Die Verwaltung wird gebeten, die Antwort schnellstméglich nachzureichen.

Punkt 7 Anfragen aus vorherigen Sitzungen
Keine Anfragen
Punkt 8 Sachstandsberichte

Keine Sachstandsberichte



Punkt 9 Beschlussvorlagen

Punkt 9.1 Einfiihrung Verkehrsberuhigter Bereich An der Hechtsheimer Hohe/
Am Grol3berg
Vorlage: 1338/2024

Der Ortsbeirat Mainz-Weisenau kann der Beschlussvorlage des Dezernates V vom 19.09.2024
aus den bereits mitgeteilten Griinden (siehe Niederschrift tiber die Sitzung vom 25.09.2024,
TOP 7) nicht zustimmen und lehnt das beabsichtigte Einvernehmen zur Einrichtung eines
verkehrsberuhigten Bereichs fiir die StraBen “An der Hechtsheimer Héhe und Am GroB3berg”
mit neun Gegenstimmen bei einer Zustimmung mehrheitlich ab.

Auch wenn der Anstof3 einer Geschwindigkeitsregulierung aus der Anwohnerschaft stamme,
sei es fraglich, ob allen die Konsequenzen der Einrichtung eines verkehrsberuhigten Bereiches
bewusst seien. Diese leidvolle Erfahrung habe man bei der Mallnahme “Auf dem Stielchen”
machen miissen, was eine teilweise Modifizierung nach sich zog. Aus diesem Grund habe man
die Verwaltung bereits in der September-Sitzung aufgefordert mitzuteilen, ob hier verschiedene
Mafinahmen gegeneinander abgewogen wurden und um Erlduterungen zu den Planungen, die
sinnvoller Weise in der Verkehrskommission behandelt werden sollten, gebeten.

Problematisch sei aus Sicht des Vorsitzenden zudem die Situation der viel zu kleinen Garagen
der Anwohnerschaft und der starken Nachverdichtung in der Strale “An der Hechtsheimer
Ho6he”. Wegen der geringen Garagenbreite parkten alle vor ihrer Garage auf der Stral3e, was
dann auch nicht mehr gestattet sei.

Um sich von Seiten der Verwaltung vor der Ausfithrung der breiten Unterstitzung wirklich
sicher zu sein, sollten zunichst alle Anwohner:innen unter Mitteilung der Konsequenzen
befragt werden.

Aus Sicht des Ortsbeirates ist die Einrichtung eines verkehrsberuhigten Bereichs lediglich fiir

den abwirtsfihrenden Teil der StraBle “Am GroB3berg” empfehlenswert. Hierfiir gibt es aus
dem Ortsbeirat ein einstimmiges positives Votum bet einer Enthaltung.

Punkt 10 Verkehrskommission

Punkt 10.1 Ergebnisse

Der Vorsitzende informiert iiber eine Begehung mit den Verkehrsfachplanern der Verwaltung
rund um den Hol- und Bringverkehr an der Schillerschule. Der Elternbeirat sei diesbeztglich
an ihn herangetreten. Man werde von Seiten der Verwaltung nun verschiedene
Losungsmoglichkeiten jeweils tiber einen langeren Zeitraum evaluieren, um die Situation vor
Ort zu entschirfen. Die Schulleitung sei hier ebenfalls eingebunden.



Verscharft werde die Situation zusatzlich durch den tber die Otto-Wels-Stral3e abflieBenden
Hol- und Bringverkehr der Martinusschule.

Punkt 10.2 Anregungen
Zur Verkehrskommission werden nachfolgende Anregungen gemacht:

Herr Hoffmann nennt das nach wie vor bestehende Problem der Bushaltestelle in der
Portlandstraf3e. Hier sollte beim Halten des Busses immer das Rotsignal fir die
Autofahrer:innen ausgel6st werden, damit es in der engen StraBe nicht zu Uberholmanévern
komme. Der Vorsitzende teilt mit, dass diese Auslosung, die vom Busfahrer getitigt werden
musse, leider (noch) nicht immer funktioniere.

Herr Wilhelm nennt ein Motorrad, welches regelmif3ig vor dem Atlas-Markt auf dem Fullweg
genau zwischen zwei Pfosten geparkt werde und den Gehweg blockiere. Hier bittet er darum,
dies durch eine geeignete Markierung zu verbieten und auch zu kontrollieren.

Herr Dr. Lehndorff nennt den Radweg vom GroBberg in Richtung Autobahnbriicke und bittet
die Verwaltung, hier das Laub zu rdumen, weil dadurch erhohte Sturzgefahr bestehe.

Herr Schek nennt den Bereich an der Ausfahrt von der Friedrich-Ebert-Stral3e auf den
Heiligkreuzweg. Wenn die dort vorhandene Ampel fiir den Autoverkehr auf Rot stehe und fur
Fuliginger:innen grin zeige, sei dies fur die Autofahrer:innen aus der Friedrich-Ebert-Stral3e
kommend nur schwer zu sehen. Hier sei es laut dem Vorsitzenden erst kirzlich zu einer sehr
gefihrlichen Situation gekommen, bei der ein Vater sein Kind davor schiitzen musste, nicht
angefahren zu werden.

Punkt 11 Mitteilungen und Verschiedenes

Punkt 11.1 Sitzungstermine 2025

Kenntnisnahme der Sitzungstermine fur das Jahr 2025.

Punkt 11.2 Bebauungsplan ""Wilhelm-Theodor-Rémheld-StraBe-1. Anderung
(W81/1.A)"

hier: Frithzeitige Beteiligung der Offentlichenkeit

Kenntnisnahme der frithzeitigen Beteiligung der Offentlichkeit zum Entwurf des
Bebauungsplans (W81/1. A).



Punkt 12 Stadtteilmittel

Die restlichen Stadtteilmittel von 1.337,25 € werden einstimmig wie folgt beschlossen:

e Schillerschule (Weckminner) 166,00 €

e Martinusschule (Weckminner) 166,00 €

e Brotkorb 250,00 €

e Ortsvereinsring (Stromkosten, Weihnachtsbeleuchtung) 755,25 €
Punkt 13 Anregungen aus der Mitte des Ortsbeirates

Aus der Mitte des Ortsbeirates werden nachfolgende Anregungen gemacht:

a) Herr Hoffmann nennt ein Rattenproblem in der Moritzstral3e, was wahrscheinlich durch
Vertreibung aus der alten Brauerei beglinstigt wurde und bittet die Verwaltung, hier
entsprechend titig zu werden. Des Weiteren moniert er die erneute Geruchsbelastigung im
Bereich Wormser Stral3e und Dr.-Friedrich-Kirchhoff-Stra3e und bittet, die Ursache daftir
abzustellen. Und zum wiederholten Mal nennt er den Mullkiibel in der Bleichstral3e 75. Hier
wirden dienstags der Restmuillkiibel und freitags der Papiermiillkiibel den Gehweg derart
blockieren, dass alle Passantinnen und Passanten auf die Stra3e ausweichen mussten. Diese
Situation sei nicht akzeptabel und der Ortsbeirat erwarte hier eine Losung!!! Der Vorsitzende
nennt die Méglichkeit, das Ordnungsamt zu kontaktieren, da es sich hier um eine
Ordnungswidrigkeit handeln wiirde.

b) Herr Strauch nennt die Sitzbank im Bereich Moritzstral3e/Dr.-Friedrich-Kirchhoff-Stral3e,
die in einem katastrophalen Zustand sei und bittet die Verwaltung, die Auflage zu erneuern.

c) Herr Ricker nennt eine kaputte Stralenlaterne im Paul-Gerhardt-Weg in Hohe der
Fahrschule Zwilling und bittet, diese zu reparieren. Der Vorsitzende empfiehlt die Nummer
der Laterne iber den Mangelmelder der Verwaltung zu melden.

d) Herr Wilhelm nennt erneut die Situation auf dem hinteren abgezaunten Teil des alten
Friedhofs, die von Hundesbesitzer:innen teils als Freilauf fiir ihre Hunde verstanden werde.
Er bittet die Verwaltung um Aufstellung eines Schildes mit der Aufschrift “Hunde anleinen”.
Die Situation musse hier eindeutig ausgewiesen sein, weil das Ordnungsamt sich hier zuletzt
auch nicht sicher gewesen sei. Der Vorsitzende nennt hier als Grundlage die Griinanlagen-
Satzung, wonach Hunde hier nur angeleint gefithrt werden durften.

Punkt 14 Einwohnerfragestunde

Keine Wortmeldungen



Ende der Sitzung: 20:15 Uhr

gez. Ralf Kehrein

Vorsitz

gez. Martina Weimar

Schriftfithrung

10



	Anwesenheit
	SMC_BM_SNFUNK
	Entschuldigt
	Tagesordnung
	BM_TEXT1
	Wortprotokoll
	Beschluß
	Abstimmungsergebnis
	Zu

